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Bundesrechtspflege, die Patenttaxen der Handelsreisenden, die Re-
vision des organischen Gesetzes über die politischen Rechte, Motionen
von eingreifender Bedeutung betreffend die Berufssyndikate, das
bestrittene Zündhölzchenmonopol ; alle diese Gegenstände, die ich
hier nur aufzählen kann, ohne sie, wie ich gerne möchte, näher
skizziren zu dürfen, werden nach und nach Ihre parlamentarische
Thätigkeit in Anspruch nehmen.

Sie werden auch mit Befriedigung vernehmen, daß Dank der
Beruhigung im Tessin die Rekurse Pagnamenta und Cattori von
der Traktandenliste gestrichen werden konnten, sowie ferner, daß
unsere lieben Miteidgenossen von Glarus sich mit regem Eifer darauf
vorbereiten, das eidgenössische Schützenfest vom 12. bis 21. Juli
nächsthin würdig zu feiern, und Sie, meine Herren, herzlichst zur
Theilnahme einladen.

Mit diesen Worten erkläre ich die Fortsetzung der ordentlichen
Wintersession der eidgenössischen Räthe für eröffnet.

Im S t ä n d e r a t h e gedachte Herr Präsident G ö t t i s h e i m bei
der Eröffnung der Sitzung des verstorbenen Kollegen Peterelli von
Graubünden und ersuchte den Rath, das Andenken des Verstorbenen
durch Erheben von den Sitzen zu ehren.

#ST# Aus den Verhandlungen des Schweiz, Bundesrathes.

(Vom 27. Mai 1892.)

Dem Herrn Jakob B o 11 i g e r, von Leutwyl, Aargau, gewesenem
schweizerischen Vicekonsul für den Staat Sâo Paolo, Brasilien,
Amtsvorgänger des Herrn W i l d b e r g e r , wird für die in der er-
wähnten Eigenschaft während langer Jahre geleisteten guten Dienste
der Dank des Bundesrathes ausgesprochen.

Als Landsturmkommandant des VIII. Territorialkreises wird
ernannt : Herr Kommandant W a l s e r, in Seewis.
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An das eidgenössische Schützenfest in Glarus werden auf den
offiziellen Festtag (14. Juli) die Herren Bundespräsident Hauser
und Bundesräthe D r o z , F r e y und Z e m p abgeordnet.

Der Bundesrath ist auf das Gesuch der Konferenzen der schwei-
zerischen Statistiker von Neuenburg und Bern um Veranstaltung
einer Brandstatistik und einer Sparkassenstatistik eingetreten und
hat das Departement des Innern beauftragt, mit den Kantonsre-
gierungen für die Anbahnung der daherigen Arbeiten in Korre-
spondenz zu treten.

"Wahlen.

Post- und Eisenbahndepartement.

(Vom 27. Mai 1892.)

Posthalter in Baden (Ober-
stadt) : Herr Emil Walker, von und in Baden.

Posthalter und Telegraphist
in Ibach (Schwyz) : „ Jos. Gaaser, von Schwyz, in Ibach.

(Vom 30. Mai 1892.)

Posthalter in Oberriet: Frl. Karolina Sartory, von Berg (St.
Gallen).

Posthalter in Servion: Herr Adolf Pasche, von Oron-la-ville.
Postkommis in Pontarlier : „ Emil Wittwer, von Trüb (Bern).
Telegraphist in Neuenburg : „ Emil Tobler, von Wolfhalden

(Appenzell A.-Rh )
Telegraphist in Kaiseraugst: Frau Wittwe Amalie Lützelschwab, von

Kaiseraugst (Aargau).
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